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Der Franz-Michael-Felder-Verein erteilt Stückauftrag an Felix Mitterer – Uraufführung am 
Vorarlberger Landestheater im Herbst 2024 
 
 

Im vergangenen Herbst hat der Obmann des Franz-Michael-Felder-Vereins, Dr. Walter Fink, dem 
bekannten Theaterautor Felix Mitterer einen Stückauftrag zu Franz Michael Felder erteilt. Mitterer 
kennt und schätzt Felder durch seine Aufenthalte im Bregenzerwald seit vielen Jahren, von ihm 
stammt auch der Satz: „Franz Michael Felder sollte man eigentlich jeden Tag mindestens zehn 
Minuten lesen.“ Mitterer hat Felder in jüngerer Zeit nicht nur gelesen, sondern auch über ihn 
geschrieben – und steht vor der Fertigstellung des Stücks. 
  
Intendantin Stephanie Gräve hat das Stück von Felix Mitterer in den Spielplan des Theaters 
aufgenommen, die Uraufführung wird im September 2024 im Landestheater stattfinden. 
Gleichzeitig soll das Stück auch als Buch beim Innsbrucker Haymon Verlag aufgelegt werden. 
  
Felix Mitterers Stücke zählen zu den meistgespielten in Österreich. Wie kaum jemand sonst 
versteht er es, ungewöhnliche Schicksale dramaturgisch in Szene zu setzen. Geboren 1948 in 
Achenkirch/Tirol, ist Mitterer seit 1978 erfolgreicher Theater- und Drehbuchautor, mitunter auch 
selbst Schauspieler. In seinem ersten Theaterstück Kein Platz für Idioten spielte der Autor selbst 
die Hauptrolle; einer seiner größten Erfolge war das Stück Sibirien, das kranke, alte Menschen ins 
Zentrum rückte und die Frage nach einem würdevollen Sterben aufwarf. Fürs Fernsehen schrieb 
er unter anderem die beliebte Piefke-Saga sowie mehrere Tatort-
Folgen. Mit Märzengrund entstand 2020 der erste Kinofilm, der auf einem Stück von Felix Mitterer 
beruht. Der Blick in seinen Werken gilt oft den Außenseitern und jenen, die den Mut aufbringen, 
gegen den Strom zu schwimmen - somit ist Felix Mitterer die Idealbesetzung als Autor für ein 
Stück über den bedeutenden Vorarlberger Schriftsteller und Sozialreformer Franz Michael Felder. 
 
Bei Rückfragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung - wir danken für Ihre Berichterstattung. 
 
Ein gemeinsames Projekt des Franz-Michael-Felder-Vereins und des Vorarlberger 
Landestheaters.  

 
  

 

  

 

   
 

                                         


